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Wenn das Leben keine Vision hat, nach der man

strebt, nach der man sich sehnt und die man

verwirklichen möchte - dann gibt es auch kein

Motiv, sich anzustrengen.

(Erich Fromm)

Unsere Vision gibt uns langfristige Orientierung

und schafft die Voraussetzung für erstrebens-

werte Integrationsziele. Wir richten unsere Ziele

an einer gemeinsamen Idee aus.

Diese Idee ist, Menschen mit eingeschränkten

Möglichkeiten in der Kooperation mit Unternehmen

und privaten Initiativen in reguläre Arbeitsprozesse

einzugliedern.

Um diese Ziele “gemeinsam und nachhaltig zu

erreichen”, suchen wir Partner und gehen in der

Kooperation neue Wege - gerne mit Ihnen.

Die Voraussetzung um unsere Ziele zu erreichen,

ist Unterstützung zu wirtschaftlichem Handeln.

Es ist die Energie zur Selbsthilfe - dies sichert

für viele Menschen Perspektiven in der Zukunft.

Perspektiven für uns - und für Sie.

Da sich der Staat immer mehr aus der Verantwortung zur Behindertenintegration zurückzieht,

sind neue Initiativen, neue Konzepte und Ideen gefragt.
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Wir appelieren hier an alle Menschen unserer Gesellschaft, an Unternehmen, Arbeitnehmer und freiberuflich Tätige,

unsere Integrationsziele durch Ihre Beteiligung zu unterstützen. “Ihre Beteiligung versetzt uns in die Lage,

Menschen mit einer Behinderung in den Arbeitsmarkt zu bringen.” Denn - diese Menschen haben es

ungleich schwerer, im Job Fuß zu fassen - und brauchen deshalb Unterstützung.

Ein Beruf ist die Basis zur Persönlichkeit. Hier erwirbt man die Reife, Umweltkontakte aufzubauen. Durch den

Erwerb von beruflichen Möglichkeiten wird Selbstverwirklichung vorbereitet, Arbeitszufriedenheit erreicht und im

Umfeld der soziale Status verbessert. Lernen und Arbeit tragen zur Identitätsfindung bei, auch bei Menschen mit

einer Behinderung. Neugier auf Lernen und Arbeit führt bei diesen Menschen zu neuen Fähigkeiten und in unserer

Gesellschaft zu aktiv gestaltem Wandel.

Wir sind dieser Überzeugung:

• Haftung und Risiken

• Entnahmerecht und Nachschusspflicht

• Steuerliche Aspekte

• Rendite
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Der Anleger beteiligt sich als beschränkt haftender Gesellschafter (Kommanditist) an unserer Kommandit-

gesellschaft (KG).

Der voll haftende Gesellschafter (Komplementär) ist unser INTEGRATIONSPARK GmbH & Co. KG.

Sie als Anleger beteiligen sich an der KG als Treugeber über den Treuhandkommanditisten. Dabei schließen

Sie eine Beitrittserklärung und Treuhandvertrag mit der Treuhänderin ab. Sie als unser Anleger halten Ihre

Beteiligung nur mittelbar über den Treuhandkommanditisten.

Ihre Beteiligung als Direktkommanditist wäre durch Eintrag in das Handelsregister ebenfalls möglich.

Hierzu ist jedoch eine notarielle Handelsregistervollmacht erforderlich.
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Aufgabe der Treuhandkommanditistin:

Die Treuhandkommanditistin ist berechtigt, für noch zu werbende Treugeber, für deren Rechnung sie an der

Beteiligungsgesellschaft beteiligt sein wird, Kapitalanteile treuhänderisch zu erwerben, zu halten und zu verwalten.

Die Haftung des Anlegers (Kommanditisten)

gegenüber den Gesellschaftsgläubigern ist nach

§ 161 (1) HGB grundsätzlich auf den Betrag seiner

Vermögenseinlage beschränkt.

Gegenüber Gesellschaftsgläubigern haftet der

Anleger (Kommanditist) bis zur Höhe seiner in

das Handelsregister eingetragenen Haftsumme

unmittelbar, diese kann auf einen %-tualen Anteil

der Begrenzung begrenzt werden.

Jede unternehmerische Beteiligung beinhaltet

Chancen und Risiken. So ist auch Vermögens-

verlust bis zum Totalverlust der Einlage möglich.

Der Anleger ist grundsätzlich am Gewinn und Verlust

beteiligt. Er kann bei ausgeglichenem Kapitalkonto

i.d.R. ein %-tual begrenztes gewinnabhängiges

Entnahmerecht in Anspruch nehmen.

Eine gewinnunabhängige Entnahme kann jedoch zu

einer Nachschusspflicht führen, wenn der Saldo des

Kapitalkontos negativ oder geringer als die

Haftungssumme ist.

Die Nachschusspflicht ist begrenzt auf die Höhe der

gewinnunabhängigen Entnahmen.

Um ein mögliches Nachschussrisiko zu vermeiden,

empfehlen wir allen Anlegern dringend, auf gewinn-

unabhängige Entnahmen zu verzichten.

Wir leben Offenheit und Loyalität,

intern und gegenüber unseren Partnern.
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Der Anleger ist anteilig an Gewinnen und Verlusten der Gesellschaft beteiligt. Gemäß Einkommensteuergesetz

§ 15 Abs.1 Nr.2 EstG - wird der Anleger grundsätzlich als Mitunternehmer behandelt und erzielt positive bez.

negative Einkünfte aus Gewerbebetrieb.

Den Treuhändern sind gemäß § 39 Abs.2 Nr.1 Satz 2 Abgabenordnung (AO) die steuerlichen Ergebnisse als

Mitunternehmer zuzurechnen.

Verluste aus Gewerbebetrieb können grundsätzlich mit sonstigen positiven Einkünften verrechnet werden.

Der entscheidende Aspekt einer Kommanditbeteiligung ist neben der rechtlichen und steuerrechtlichen

Konzeption der Beteiligung das unternehmerische Konzept der Beteiligungsgesellschaft.

Nur wenn bei den Investitionsfeldern “Rendite, Risikostreuung, Wachstum und Verfügbarkeit stimmen, ist die

Anlage zu empfehlen.

Der Anleger ist anteilig an Gewinnen und Verlusten der Gesellschaft beteiligt. Die Gewinne werden seinem

Gewinn- und Verlustkonto gutgeschrieben und mit dem Kapitalkonto saldiert.

Bei Beendigung seiner Beteiligung hat der Anleger Anspruch auf Auseinandersetzung:

Ein ausscheidender Kommanditist hat Anspruch auf Auszahlung seines Auseinandersetzungsguthabens.

Das Auseinandersetzungsguthaben entspricht dem Saldo des Kapitalkontos zzgl. dem Ertragswert der

Beteiligungsgesellschaft.
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Name Vorname Geburtsdatum

Straße PLZ-Ort

e-Mail Telefon Fax

Beruf Steuer-Nr. Finanzamt
Sitz

Bank BLZ Kto-Nr.

Die Treuhand............................ soll mir, sobald die Beteiligungsbroschüre für die Beteiligung vorliegt, eine
Beitrittserklärung zusenden, damit ich auf der Grundlage des Prospektes eine fundierte Entscheidung treffen kann.

Ort......................................., Datum........................., Unterschrift...........................
Bitte ausfüllen und senden an
ARBEITSGEMEINSCHAFT INTEGRATIONSPARK
Wolfgang Bickel
Albert-Schweitzer-Str. 19
D-64668 Rimbach
Tel. 06253 - 860 515
bickelwolfgang@ayhoo.de

Ich - der/die Unterzeichnende, beauftrage hiermit die Treuhand......................., als Treuhänder auf meine Rechnung
eine Kommanditbeteiligung an der in Gründung befindenden “INTEGRATIONSPARK GmbH & Co KG” in Höhe
von (mind. 500 EUR)

EUR............................, Nettobetrag in Worten........................................... zu reservieren.
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Integration im Wandel.

Der INTEGRATIONSPARK ist eine sinnvolle Investition in die Zukunft.
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Reservierung für eine Kommanditbeteiligung
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